DU

Was ist dies Gefühl,

leicht und anhaltend,

es färbt das Grau

meines Alltags,

Woher kommt dieses Meer,

in das Du mich entführst,

und woher der große Sturm,

der mir entgegenbläst?

Nein, das ist nicht die Liebe,

sie ist zu exklusiv

und greift

zu oft Besitz,

Auch nicht die Freundschaft,

weil diese unendliche Kraft,

die ich dort finde,

jene nicht zu verleihen mag.

Nein, dieses Gefühl dort,

von uns erfunden,

wenn es benannt werden muss,

nenne ich DU.

Es vermochte zu ändern,

alles was ich war,

und hat weggefegt,

was nicht mehr ging.
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